
 

 

Künstlerförderwettbewerb 2014 
 
 

Das Regierungspräsidium Karlsruhe fördert die Bildende Kunst in vielfältiger Weise. Ein wichtiger 
Ansatz dabei ist die Künstlerförderung durch den Ankauf von Arbeiten. 
 
Um diese Form der Künstlerförderung zu optimieren, hat das Regierungspräsidium zusammen mit 
einem Fachgremium aus der Region das Kunstkonzept  „f o r u m k u n s t  im  regierungspräsi-
dium“ erarbeitet. Ziel ist es, möglichst viele Künstlerinnen und Künstler zu erreichen, den 
Kunstankauf transparent zu gestalten und Landesmittel wirtschaftlich einzusetzen.  
 
Alle zwei Jahre schreibt das Regierungspräsidium einen Wettbewerb aus, der sich in der Regel an 
regionale Künstlerinnen und Künstler richtet. Nach dem Wettbewerb für Nachwuchskünstler im 
Jahr 2012 werden im Jahr 2014 Kunstschaffende angesprochen, die mindestens 45 Jahre alt sind. 
Es sind Bewerbungen einzureichen, aus denen eine Fachjury fünf Künstlerinnen und Künstler 
auswählt.  
 
Die ausgewählten Künstlerinnen und Künstler erhalten die Möglichkeit, ihre Werke in einer Aus-
stellung zu präsentieren. Das Regierungspräsidium wird im Rahmen seiner Haushaltsmittel Ankäu-
fe vornehmen; die Werke werden in die Kunstausleihe des Regierungspräsidiums übernommen 
und von dort zur Ausstattung von Dienststellen des Landes zur Verfügung gestellt. 
 
 

Ausschreibung, Teilnahmebedingungen 
 
 
1. Adressaten, Art der Kunstwerke 
Die Ausschreibung richtet sich an alle freischaffenden Künstlerinnen und Künstler, die entweder 
eine abgeschlossene Ausbildung an einer Kunsthochschule, Hochschule für Gestaltung oder einen 
vergleichbaren Studienabschluss haben oder Mitglied des BBK (Verband Bildender Künstlerinnen 
und Künstler) oder der GEDOK (Gemeinschaft der Künstlerinnen und Kunstförderer) sind. Außer-
dem müssen die Teilnehmenden  
• am 30. April 2014 mindestens 45 Jahre alt sein und  
• im Regierungsbezirk Karlsruhe wohnen oder arbeiten.  
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Falls das Land Baden-Württemberg bereits Werke einer Bewerberin oder eines Bewerbers erwor-
ben hat, muss der letzte Ankauf vor dem Jahr 2011 getätigt worden sein. 
 
Der Künstlerförderwettbewerb umfasst vorrangig die Bereiche Malerei, Grafik, Fotografie, Plastik 
und Skulptur. 
 
Der Wettbewerb gilt dem bisherigen künstlerischen Schaffen, nicht einer einzelnen Arbeit. 
 

2.  Bewerbungsdokumentation 
Die Bewerbung umfasst den vollständig ausgefüllten Bewerbungsbogen 1; im Bewerbungsbogen 2 
werden die Titel der eingereichten Arbeiten aufgelistet. Den Bewerbungsbögen sind eine Kurzbio-
graphie und ein Verzeichnis der Ausstellungen, Projekte und bisherigen Auszeichnungen (auch 
Stipendium) beizufügen. Weiterhin sind aussagekräftige Abbildungen von höchstens zehn Arbeiten 
aus dem bisherigen künstlerischen Wirken in Papierform DIN A4 einzureichen.  
 

3. Auswahlverfahren 
Eine Fachjury wählt aus den eingereichten Bewerbungen für den Künstlerförderwettbewerb fünf 
Teilnehmende aus. Die Jury besteht aus jeweils einer Vertretung 
• der Kunstakademie Karlsruhe: Herr Professor Erwin Gross, Rektor a.D. 
• eines Kunstvereins: Frau Anja Casser, Badischer Kunstverein Karlsruhe  
• einer Künstlervereinigung: Frau Hieret-Piosczyk, GEDOK Karlsruhe  
• eines staatlichen oder städtischen Kunstmuseums: Frau Dr. Dorit Schäfer, Staatl. Kunsthalle 
      Karlsruhe 
• des Regierungspräsidiums: Herr Markus Thomas, Referat kulturelle und soziale Infrastruktur 
• der freien Künstler: Frau Renate Koch, Karlsruhe 
• einer Galerie: Herr Michael Oess, Neue Kunst Gallery Karlsruhe 
• der Fachpresse: ein Mitglied der Kulturredaktion des Mannheimer Morgen 
• der SV SparkassenVersicherung Holding AG: Frau Verena Titze, Kunsthistorikerin,  

 SV Kulturförderung. 
 
Die Entscheidungen werden nicht öffentlich getroffen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 

4. Ankaufssumme 
Für den Kunstankauf im Rahmen dieser Ausschreibung werden im Jahr 2014 voraussichtlich ca. 
25.000,- Euro zur Verfügung stehen.  
 

5. Ablauf 
Die Ausschreibung wird im Februar 2014 veröffentlicht. 
 
Einsendeschluss der Bewerbungen ist der 30. April 2014 (bei Einsendung per Post: Datum 
des Poststempels).  
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Die Ausstellung mit Werken der Preisträgerinnen und Preisträger wird vom 11. September bis 
12. Oktober 2014 in den Räumen des Regierungspräsidiums am Rondellplatz stattfinden. Als 
Kuratoren konnten Frau Barbara Jäger und Herr OMI Riesterer gewonnen werden.  
Bei Werken aus dem Bereich Plastik und Skulptur haben die Teilnehmenden nach Absprache ggf. 
geeignete Podeste/Aufstelleinrichtungen zu liefern. 
Nach dem Ankauf durch das Regierungspräsidium stehen die restlichen Exponate für einen weite-
ren Verkauf zur Verfügung. 
 
Zur Ausstellung ist ein Katalog geplant, in dem die ausgewählten Künstlerinnen und Künstler und 
ihre Arbeiten dargestellt werden. Hierzu sind Abbildungen der auszustellenden Arbeiten digital 
formatiert in Repro-Qualität DIN A 4 nachzureichen. 
 
 
6. Allgemeines 
Die präsentierten Werke bleiben im Eigentum der Künstlerinnen und Künstler. Das Regierungsprä-
sidium behält sich vor, Fotografien der Exponate auch für andere eigene Zwecke zu verwenden. 
 
Die eingereichten Unterlagen (Bewerbungsunterlagen, Bildmappe) werden zurückgesandt, wenn 
ein frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls können sie nach Absprache bis Ende No-
vember 2014 im Regierungspräsidium abgeholt werden. 
 
Mit dem Einreichen der Bewerbung erkennen die Teilnehmenden die Bedingungen dieser Aus-
schreibung an. 
 
 
7. Anschrift des Veranstalters 
Regierungspräsidium Karlsruhe 
f o r u m k u n s t   2014 
Referat 23 
76247 Karlsruhe     
oder: Schlossplatz 1-3, 76131 Karlsruhe   
 
Ansprechpartnerinnen 
Bettina Rupp       Rosa-Maria Härrer 
E-Mail: Bettina.Rupp@rpk.bwl.de    E-Mail: Rosa-Maria.Haerrer@rpk.bwl.de 
Tel.: 0721/926-7999       Tel.: 0721/926-6214. 
(Montag, Donnerstagvormittag, Freitag) 
 
Homepage 
Unter www.rp-karlsruhe.de können Sie diesen Ausschreibungstext und die Bewerbungsunterlagen 
abrufen. 
 
8. Sponsor 
Der Künstlerförderwettbewerb wird von der SV SparkassenVersicherung unterstützt.



 

 
 

 
 
 

Anlage 
 
 

Bewerbungsbogen 1 
     

   
 
 
            
Vorname und Nachname des Bewerbers/Bewerberin 
 
            
Geburtsdatum und Geburtsort 
 
                        
Wohnort, Straße, Hausnummer 
 
      
Name der Hochschule 
 
      
Jahr des Hochschulabschlusses 
 
      
ggf. Regionalgruppe BBK oder GEDOK  
 
      
Telefon 
 
      
E-Mail 
 
 
 
 
 
      
 
Datum       Unterschrift 
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Bewerbungsbogen 2 
 
 

Titel der Arbeit Entstehungs-
jahr 

Technik der Arbeit, 
bei Größe (Höhe/Breite/Tiefe) 

1       
 

            

2       
 

            

3       
 

            

4       
 

            

5       
 

            

6       
 

            

7       
 

            

8       
 

            

9       
 

            

10       
 

            

 
 

Ich versichere, dass ich Urheber der eingereichten Werke/Exponate bin. 
 
Ich versichere, dass alle von den Kuratoren ausgewählten Exponate für die Ausstellung zur Verfü-
gung stehen werden. 
 
Bei Werken aus den Bereichen Plastik oder Skulptur werde ich nach Absprache ggf. für eine ge-
eignete Aufstelleinrichtung sorgen. 
 
 
 
 
 
 
      
 
Datum       Unterschrift 


